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25 Jahre Tagfalter-Workshop – Gruppenfoto 1999
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Tagfalter-Workshop – Gruppenfoto 2003

5www.ufz.de





7www.ufz.de

Tagfalter-Monitoring hat in Europa 
eine lange Tradition

• seit 1976 in Großbritannien 
(Butterfly Monitoring Scheme)

• seit 1990 in den Niederlanden 
(Vlinderstichting)

• sowie in Flandern (Belgien), Katalonien 
(Spanien),   Schweiz, Finnland, Frankreich

• seit 2001 Tagfalter-Monitoring Nordrhein-
Westfalen   (NABU NRW)

• seit 2005 Tagfalter-Monitoring 
Deutschland;   Start im Rahmen der 
Aktion  „Abenteuer Schmetterling“ (UFZ)



TMD – zur Genese

Science paper, Thomas et al. 2004  
(“MacMan“): “6th extinction crisis“

UFZ Pressemitteilung zum 
“ALARM“-Projekt

Interview „Süddeutsche Zeitung“
Zur Biodiversitätskrise 

TMD

Indikatoren: 
Europäische 

Umweltagentur (EEA)





Mobile App fürs Gelände

Ein modularer Rahmen für Datenerfassung und -management  
von Biodiversitätsdaten
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241 Transekte
werden seit 10 Jahren 
oder länger 
begangen,

73 Transekte werden 
seit Beginn des 
Projektes 2005/2006  
durchgängig bis 
heute begangen

Anzahl bearbeiteter Transekte pro Jahr
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Durchschnittliche Anzahl gezählter Falter (Individuen) 
pro Abschnitt pro Jahr



Abundanzveränderungen – Beispiele für Zunahmen

Kleiner Sonnenröschen-Bläuling 
(A. agestis)

Zitronenfalter
(G. rhamni)

Kleiner Perlmuttfalter
(I. lathonia)

Mauerfuchs
(L. megera)

Schachbrett
(M. galathea)

Großer Fuchs
(N. polychloros)



Abundanzveränderungen – Beispiele für stabile Entwicklung

Waldbrettspiel
(P. aegeria)

Ampfer-Grünwidderchen
(A. statices)

Brombeer-Zipfelfalter
(C. rubi)

Malven-Dickkopffalter
(C. alceae)

Faulbaum-Bläuling
(C. argiolus)

Wegerich-Scheckenfalter
(M. cinxia)



Abundanzveränderungen: Beispiele für Abnahmen

Schornsteinfeger
(A. hyperantus)

Mädesüß-Perlmuttfalter
(B. ino)

Gelbwürfeliger Dickkopffalter
(C. palaemon)

Weißbindiges Wiesenvögelchen 
(C. arcania)

Sechsfleck-Widderchen
(Z. filipendulae)

Rostfarbiger Dickkopffalter
(O. sylvanus)
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Für 82 Tagfalter-Arten wurden Trends berechnet 
(2006-2023)
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Impakt
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Kunming-Montreal Global Biodiversity Framework:
bis 2050: 4 langfristige Ziele (goals)
bis 2030: 23 mittelfristige Ziele (targets)

TARGET 3

bis 2030 mindestens 30 Prozent der Land-, Binnengewässer-, 
Küsten- und Meeresgebiete, …. , durch ökologisch repräsentative, 
gut vernetzte und gerecht verwaltete Systeme von 
Schutzgebieten und andere gebietsbezogene 
Erhaltungsmaßnahmen wirksam erhalten und gemanagt… ; …. 
wobei sichergestellt wird, dass jede nachhaltige Nutzung, wenn 
in solchen Gebieten angemessen, vollständig mit den 
Schutzzielen in Einklang steht……



NRR (Nature Restoration Regulation)
Verordnung zur Wiederherstellung der Natur



Artikel 10: Wiederherstellung von 
Bestäuberpopulationen

(1) Die Mitgliedstaaten verbessern die Vielfalt 
der Bestäuber und kehren den Rückgang der
Bestäuberpopulationen bis spätestens 2030 um 
und erreichen anschließend einen steigenden 
Trend bei den Bestäuberpopulationen, der ab 
2030 mindestens alle sechs Jahre gemessen 
wird, bis ein gemäß Artikel 14 Absatz 5 
festgelegtes zufriedenstellendes Niveau erreicht 
ist, indem sie rechtzeitig geeignete und 
wirksame Maßnahmen ergreifen.



Artikel 10: Wiederherstellung von 
Bestäuberpopulationen

(2) Der Kommission wird die Befugnis 
übertragen, gemäß Artikel 23 delegierte 
Rechtsakte zur Ergänzung dieser Verordnung 
durch Festlegung und Aktualisierung einer
wissenschaftlich fundierten Methode zur 
Überwachung der Vielfalt von Bestäubern und 
Bestäuberpopulationen zu erlassen. Die 
Kommission erlässt bis zum 19. August 2025 
den ersten dieser delegierten Rechtsakte zur 
Festlegung dieser Methode.



STING:
Science and Technology for pollinatING insects

SPRING is a critical input into the STING expert group, 
providing important data and insights for:

Testing and refining the design & methods
Building capacity: human and taxonomic training and 

resources
Identifying challenges and solutions (fieldwork, ID, data)
Exploring new opportunities (moth traps)
Building monitoring communities



Artikel 11: Wiederherstellung landwirtschaftlicher
Ökosysteme

(1) Zusätzlich zu den Flächen, die 
Wiederherstellungsmaßnahmen gemäß Artikel 4 Absätze 1, 
4 und 7 unterliegen, ergreifen die Mitgliedstaaten 
Wiederherstellungsmaßnahmen, die erforderlich sind, um 
die biologische Vielfalt von landwirtschaftlichen 
Ökosystemen zu verbessern, wobei dem Klimawandel, den 
sozialen und wirtschaftlichen Bedürfnissen von ländlichen 
Gebieten sowie der Notwendigkeit, die nachhaltige 
landwirtschaftlicheErzeugung in der Union sicherzustellen, 
Rechnung getragen wird.



Artikel 11: Wiederherstellung landwirtschaftlicher
Ökosysteme

(2) Die Mitgliedstaaten ergreifen Maßnahmen, die darauf abzielen, 
dass auf nationaler Ebene ein Aufwärtstrend bei mindestens zwei 
der folgenden drei Indikatoren für landwirtschaftliche Ökosysteme 
gemäß Anhang IV erreicht wird, gemessen im Zeitraum vom 18. 
August 2024 bis zum 31. Dezember 2030 und danach alle sechs 
Jahre, bis ein gemäß Artikel 14 Absatz 5 festgelegtes 
zufriedenstellendes Niveau erreicht ist:
a) Index der Grünlandschmetterlinge;
b) Vorrat an organischem Kohlenstoff in mineralischen Ackerböden;
c) Anteil landwirtschaftlicher Flächen mit Landschaftselementen mit 
großer Vielfalt.
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Wien 12. April 2024



European Council
Voting results
17th June 2024



Renaturierung: Biodiversität stärken, 
Flächen zukunftsfähig bewirtschaften



§

Renaturierung: Biodiversität stärken, Flächen zukunftsfähig bewirtschaften 48

• bis 2030 mindestens 20 % der Land-
sowie der Meeresfläche der EU von 
Renaturierungsmaßnahmen erfasst 

• bis 2050 für alle Ökosysteme, die 
einer Wiederherstellung bedürfen, 
entsprechende Maßnahmen etabliert

• konkrete, verbindliche Ziele für 
bestimmte Ökosysteme und 
Bestäuberpopulationen 

Kompromiss aus Trilog im EU-
Parlament verabschiedet

17.06.2024: qualif. Mehrheit im Rat

18.08.2024: Verordnung tritt in Kraft

Politische Initiative auf EU-Ebene:
EU-Wiederherstellungsverordnung



Renaturierung: Biodiversität stärken, Flächen zukunftsfähig bewirtschaften 49

Langer Umsetzungshorizont: 
Generationenaufgabe

§
Rechtliche Verpflichtungen
• national: Art 20a GG 

(Umweltstaatsziel)
• international, z.B.: Globaler 

Biodiversitätsrahmen von 
Montreal-Kunming, 
Übereinkommen von Paris

Umsteuern erforderlich

ht
tp

s:
//s

to
ck

.a
do

be
.c

om





Anbauflächen und 
Strukturelemente

Hochmoore 
und Heiden

Weiden und 
Wiesen



Wirbellose

 Deutlich mehr Abnahmen als 
Zunahmen bei den Wirbellosen

Knautien-Sandbiene

Weißdolch-Bläuling

Weißdolch-Bläuling



Gemeinsame 
Zukunftsvorstellungen

Handlungswissen 
generieren

Biodiversitätsschutz 
verbindlicher machen 

© Stadt Leipzig / quo



Index der Grünlandschmetterlinge 
Grassland butterfly indicator

• 17 charakteristische Tagfalter des Grünlandes
• Spezialisten und Generalisten
• 32% Rückgang seit 1990 für EU27
(und ca. 50% für Europa)

Van Swaay et al. (2022): European Grassland Butterfly Indicator 1990-2020 Technical report. Butterfly 
Conservation Europe & SPRING/eBMS (www.butterfly-monitoring.net) & Vlinderstichting report VS2022.039. 



Ab 2025

Ab 2025

Projekt „FaMOS“ – „Förderung und Ausbau des Tagfalter-Monitoring Deutschland“. 
FaMOS hat eine Laufzeit von 20 Monaten, startete am 01. Januar 2025 und wird vom Nationalen Monitoringzentrum
der Biodiversität (NMZB) gefördert.

Arbeitspaket 1 - Dateninfrastruktur (BioMe-Framework)
Arbeitspaket 1.1: Einbau, Anpassung und Erweiterung von BioMe-Modulen im TMD 
Arbeitspaket 1.2: Integration des bestehenden KI-Backends (ab 03/25)
Arbeitspaket 1.3: Erweiterung des Angebotes von Erfassungsmethoden (ab 03/25)
15-Minuten-Zählungen, Einzelfundmeldungen, Geolokalisierung

Arbeitspaket 2 - Verbesserung der Transekt-Detailinformationen
Arbeitspaket 2.1: Ergänzen von Detailinformationen für Transekte 
Lage des Transektes, Habitatangaben (EUNIS), Schutzstatus, Pflege

Arbeitspaket 3 – Datenauswertung
Arbeitspaket 3.1: Berechnung eines nationalen „Index der Grünlandschmetterlinge“ 



Ab 2025

Projekt „FaMOS“ – „Förderung und Ausbau des Tagfalter-Monitoring Deutschland“. 
FaMOS hat eine Laufzeit von 20 Monaten, startete am 01. Januar 2025 und wird vom Nationalen Monitoringzentrum
der Biodiversität (NMZB) gefördert.

Arbeitspaket 4 - Wissenschaftskommunikation/Öffentlichkeitsarbeit
Arbeitspaket 4.1: TMD in Sozialen Medien 
Monatlich Informationen zum Projekt auf Instagram und Facebook
Falter des Monats
Arbeitspaket 4.2: Pressearbeit 
Arbeitspaket 4.3: Aktion „Gesichter des TMD“



Neu ab dem 20. März 2025

Ulmer-Buch „Schmetterlinge…“

Der Ulmer-Verlag stellt der GfS 500 Exemplare des Buches 
„Schmetterlinge – Die Tagfalter und Widderchen 
Deutschlands“ (Ladenpreis pro Buch ist 22 Euro) zum 
Autorenrabatt von 40% (also für 13,20 Euro pro Buch) zur 
Verfügung. 

Diese gibt die GfS zum Tagfalter-Workshop gegen eine 
Spendenquittung für die GfS (ganz allgemein, nicht bezogen 
auf das Buch) für 15 Euro an Interessenten weiter, die 
Kosten werden also über diese "Spenden" wieder 
reingeholt. 

Der Verkaufsspreis ist überwiegend kostendeckend und 
ermöglicht gleichzeitig die kostenlose Weitergabe von 46 
Büchern an diejenigen, die Fotos für das Buch zur 
Verfügung gestellt haben
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30.03.2025

Arten des Grünlandindex der Schmetterlinge

©Lisa Vogel
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30.03.2025

Arten des Grünlandindex der Schmetterlinge

©Lisa Vogel
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30.03.2025©Lisa Vogel
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